
•	Optimale Plattenausbeute für weniger Verschnitt

•	Bessere Querzugsfestigkeit als bei OSB

•	P5 für tragende Zwecke im Feuchtbereich

•	Saubere, helle und geschliffene Oberfläche

•	Für Dach, Wand, Boden und Innenausbau geeignet

Holzplatten AG, Weberrütistrasse 10, 8833 Samstagern, T 044 786 90 40, info@holzplatten.ch, holzplatten.ch

Sofort ab Lager lieferbar

holzplatten.ch

Elka Strong Board ESB P5:
Die erste Wahl für Hölzige



Holzplatten AG
Weberrütistrasse 10, 8833 Samstagern, T 044 786 90 40 
info@holzplatten.ch, holzplatten.ch
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Link zu den  
Produkten  
im Webshop

Das komplette System ab Lager Holzplatten AG

Entkopplungs- 
platten aus 
Polyesterfaser

•	Passender Klebestoff für die Verbindungen
•	Dämmplatten und Isolationsmaterial
•	Entkopplungsplatten, Trittschall und Bodenbeläge

Geistlich Leim 
Miracol 8 F1,
wasserfest

Steinwoll 
Bodenplatte 
TS 5

PhoneStar 
TRI Schall-
dämmplatten

Kriterien ESB OSB

Nachhaltigkeit  & 
Wohngesundheit

Frisches, zertifiziertes Fichtenholz  aus max. 150 km 
Entfernung Mehrere Holzarten, Recyclingholz, Altholz

Durch harzarmes Fichtenholz geringe VOCs, 
keine Geruchsbelästigung, kein Altholz

Hoher Anteil Kiefer (Kiefer enthält Terpene, die 
Allergien hervorrufen können)

Produktion in Deutschland, Rheinland-Pfalz Produktion International

Festigkeit Biegefestigkeit in beide Richtungen gleich, optimale 
Plattenausbeute

Biegefestigkeit nur in der Längsachse 
optimal, höherer Verschnitt

Kräftiger Halt durch hohe Schrauben- und Nagelaus-
zugswerte auch im Randbereich! Geringere Schrauben- und Nagelauszugswerte als esb

Quellverhalten  & 
Diffusionsoffenheit

Niedrigere Quellung als OSB, insbesondere bei der 
Kantenquellung, nicht richtungsgebunden Höhere Quellung als esb, richtungsgebunden

Weitestgehend diffusionsoffen, esb 22 mm sdWert  
1,76 m, wichtig z. B. bei oberster Geschossdecke. 
Weniger schimmelanfällig!

diffusionsdichter, OSB 22 mm sd-Wert 4,40 m, 
problematisch bei oberster Geschossdecke

Oberfläche Geschliffene, homogene Oberfläche, heller,  warmer 
Holzton, wenig splitteranfällig

Dunklere Oberfläche, verschiedene Holzarten sichtbar, oft 
ungeschliffen und rau, Splitter  können sich schneller lösen

Werkzeugstandzeiten Werkzeugschonender,  längere Standzeiten möglich 
Rohdichte mind. 620 kg Standzeiten kürzer durch Recyclinganteil Rohdichte 600 kg

ESB oder OSB: was sind die Unterschiede?

ESB Verlegeplatte Reno P5, Nut und Kamm, geschliffen
Format / Dicke 15 mm 22 mm

1275 x 495   

27

Aufbauempfehlungen mit esb    __Decke

 Oberste Geschossdecke mit reiner Gefachdämmung

innen

80 545

1 Gipskartonplatte (12,5 mm)

2 flexible Holzfaserdämmung (40 mm)

3 elka esb P5 (15 mm)

4 flexible Holzfaserdämmmung (160 mm)

5 Holzfaserdämmplatte (60 mm)

6 Hinterlüftung (30 mm)

7 Vorhangfassade (21 mm)

<-> Mit Pfeilen markierte (Balken-)Lagen verlaufen rechtwinklig zur Hauptachse.

innen

80 545

1 Gipskartonplatte (12,5 mm)

2 flexible Holzfaserdämmung (40 mm)

3 elka esb P5 (15 mm)

4 flexible Holzfaserdämmmung (200 mm)

5 Holzfaserdämmplatte (60 mm)

6 Hinterlüftung (30 mm)

7 Vorhangfassade (21 mm)

<-> Mit Pfeilen markierte (Balken-)Lagen verlaufen rechtwinklig zur Hauptachse.

Oberste Geschossdecke
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1 Gipskartonplatte (12,5 mm)

2 Installationsebene (40 mm)

3 Dampfbremse sd=100

4 flexible Holzfaserdämmung (200 mm)

5 elka esb P5 (22 mm)

<-> Mit Pfeilen markierte (Balken-)Lagen verlaufen rechtwinklig zur Hauptachse.

Oberste Geschossdecke mit Zusatzdämmung
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1 Gipskartonplatte (12,5 mm)

2 Installationsebene (40 mm)

3 Dampfbremse sd=100

4 flexible Holzfaserdämmung (220 mm)

5 elka esb P5 (22 mm)

6 Holzfaserdämmplatte (80 mm)

7 elka esb P5 (15 mm)

<-> Mit Pfeilen markierte (Balken-)Lagen verlaufen rechtwinklig zur Hauptachse.

Schrägdach mit DWD-Platte
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1 Gipskartonplatte (12,5 mm)

2 Installationsebene (40 mm)

3 elka esb P5 (15 mm)

4 flexible Holzfaserdämmung (200 mm)

5 DWD-Platte (16 mm)

6 Hinterlüftung (40 mm)

7 Falzziegel inkl. Lattung (103 mm)

<-> Mit Pfeilen markierte (Balken-)Lagen verlaufen rechtwinklig zur Hauptachse.

Schrägdach HWF
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1 Gipskartonplatte (12,5 mm)

2 Installationsebene (40 mm)

3 elka esb P5 (15 mm)

4 flexible Holzfaserdämmung (200 mm)

5 Holzfaserunterdeckplatte (60 mm)

6 Hinterlüftung (40 mm)

7 Falzziegel inkl. Lattung (103 mm)

<-> Mit Pfeilen markierte (Balken-)Lagen verlaufen rechtwinklig zur Hauptachse.

Sanierung Schieferdach mit diffusionsoffener Unterdeckbahn
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1 Gipskartonplatte (12,5 mm)

2 Installationsebene (40 mm)

3 elka esb P5 (15 mm)

4 flexible Holzfaserdämmung (140 mm)

5 Holzschalung (22 mm)

6 Unterdeckbahn sd=0,1m

7 Schieferdeckung (15 mm)

<-> Mit Pfeilen markierte (Balken-)Lagen verlaufen rechtwinklig zur Hauptachse.

Innenwand
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60 565

1 Gipskartonplatte (12,5 mm)

2 elka esb P5 (15 mm)

3 flexible Holzfaserdämmung (80 mm)

1

1

3
2
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Expertenbewertung
Diese Ausführung ist feuchtetechnisch unkritisch und in der Praxis gut ein-
setzbar. Im Vergleich zu einer OSB-Platte als lastverteilende Schicht zeigt sich die 
esb-Platte deutlich fehlertoleranter – besonders, wenn es um Feuchtigkeit und Ver-
arbeitung geht, nähere Erläuterungen auf Seite 23. 

Wichtig: Bei dieser Lösung liegt die Dämmung nur im Gefach, was zu etwas höhe-
ren Wärmebrückenverlusten führt als bei einer vollflächigen Überdeckung, etwa mit 
einer zusätzlichen 80 mm starken Holzfaserdämmplatte. Weitere bauphysikalische 
Details und Nachweise finden sich im WUFI-Bericht auf der Website der elka-Holz-
werke: www.elka-holzwerke.de.

U-Wert
0,21
W/(m²K)

 Oberste Geschossdecke mit Gefachdämmung und Zusatzdämmung
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1 Gipskartonplatte (12,5 mm)

2 flexible Holzfaserdämmung (40 mm)

3 elka esb P5 (15 mm)

4 flexible Holzfaserdämmmung (200 mm)

5 Holzfaserdämmplatte (60 mm)

6 Hinterlüftung (30 mm)

7 Vorhangfassade (21 mm)

<-> Mit Pfeilen markierte (Balken-)Lagen verlaufen rechtwinklig zur Hauptachse.

Holzbauwand hinterlüftet HWF (EH40) Holzbauwand verputzt HWF
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1 Gipskartonplatte (12,5 mm)

2 flexible Holzfaserdämmung (40 mm)

3 elka esb P5 (15 mm)

4 flexible Holzfaserdämmung (160 mm)

5 Holzfaserdämmplatte (60 mm)

6 Außenputz (15 mm)

<-> Mit Pfeilen markierte (Balken-)Lagen verlaufen rechtwinklig zur Hauptachse.

Oberste Geschossdecke mit Zusatzdämmung
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1 Gipskartonplatte (12,5 mm)

2 Installationsebene (40 mm)

3 Dampfbremse sd=100

4 flexible Holzfaserdämmung (220 mm)

5 elka esb P5 (22 mm)

6 Holzfaserdämmplatte (80 mm)

7 elka esb P5 (15 mm)

<-> Mit Pfeilen markierte (Balken-)Lagen verlaufen rechtwinklig zur Hauptachse.

Flachdach mit Gefachdämmung
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1 Gipskartonplatte (12,5 mm)

2 Installationsebene (40 mm)

3 feuchtevariable Dampfbremse

4 flexible Holzfaserdämmung (200 mm)

5 elka esb P5 (25 mm)

6 Abdichtungsbahn

7 EPS 035 (80 mm)

8 Abdichtungsbahn

<-> Mit Pfeilen markierte (Balken-)Lagen verlaufen rechtwinklig zur Hauptachse.

Schrägdach HWF
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1 Gipskartonplatte (12,5 mm)

2 Installationsebene (40 mm)

3 elka esb P5 (15 mm)

4 flexible Holzfaserdämmung (200 mm)

5 Holzfaserunterdeckplatte (60 mm)

6 Hinterlüftung (40 mm)

7 Falzziegel inkl. Lattung (103 mm)

<-> Mit Pfeilen markierte (Balken-)Lagen verlaufen rechtwinklig zur Hauptachse.

Schrägdach mit esb-Platte außen
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1 Gipskartonplatte (12,5 mm)

2 Installationsebene (40 mm)

3 elka esb P5 (15 mm)

4 Dampfbremse sd=10

5 Mineralwolle WLG035 (200 mm)

6 elka esb P5 (15 mm)

7 Hinterlüftung (40 mm)

8 Falzziegel inkl. Lattung (103 mm)

<-> Mit Pfeilen markierte (Balken-)Lagen verlaufen rechtwinklig zur Hauptachse.

Expertenbewertung
förderfähig als BEG-Einzelmaßnahme

Diese Variante ist ebenfalls feuchtetechnisch unkritisch und bietet gegenüber 
der reinen Gefachdämmung deutliche Vorteile beim Wärmeschutz. Durch die 
zusätzliche Dämmschicht – zum Beispiel aus Holzfaserplatten – wird die Tragkons-
truktion vollständig in die Dämmebene eingebunden, was Wärmebrücken deutlich 
reduziert. 

Die Balken liegen „im Warmen“. Dadurch lässt sich ein förderfähiger Aufbau reali-
sieren, oft sogar mit schlankeren Balkenquerschnitten. Das macht die Konstruktion 
nicht nur energetisch effizient, sondern auch wirtschaftlich interessant.

U-Wert
0,14
W/(m²K)

Sie haben Fragen 
zu Ihrem Wandaufbau? 
Schreiben Sie uns  
einfach eine Mail!

  
vertrieb@elka-holzwerke.de

Mit Dampfbremse

Mit Dampfbremse

ESB Verlegeplatte P5, Nut und Kamm, geschliffen
Format / Dicke 15 mm 18 mm 22 mm 25 mm 30 mm

2050 x 625 mm    

2580 x 625 mm 

ESB Platte P5, stumpf, geschliffen
Format / Dicke 12 mm 15 mm 18 mm 22 mm 25 mm

2595 x 1250 

5200 x 1250  

elka Holz-
bauratgeber

1–4 Arbeitstage•Sofort ab Lager Holzplatten AG liegerbar• Paketweise ab Werk

Speziell für Dachbodensanierungen


